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 Einrichtung in Connect ERP 

1.1. Einstellungen Kassen-Kontrolle: Grundeinstellungen durch 
BackNet 

Als Erstes müssen beim Kunden unter    die erforderlichen Einstellungen 

vorgenommen werden:

 

Diese Konfigurationen können ausschließlich von BackNet Support durchgeführt 

werden.  



1.2. Mandanten hinterlegen 

Ein oder mehrere müssen erstellt werden.  

Hinweis: Auch wenn in Connect nur ein Mandant sichtbar ist, kann es organisatorisch 

sinnvoll oder notwendig sein, Filialen und Lager auf mehrere Mandanten zu verteilen. 

Mit dem Button  kann ein neuer Mandant erfasst werden. 

 

Schritte: 

1. Erfassung der Mandanteninformationen gemäß den Vorgaben (alles, was 

oben angegeben ist). 

2. Manuelle Zuordnung von Filialen und Lagern zum Mandanten. Wenn es nur 

einen Mandanten gibt, ist dies an dieser Stelle nicht notwendig. 

3. Beim Export wird automatisch geprüft, ob noch nicht zugewiesene Filialen 

oder Lager einem Mandanten zugeordnet werden sollen. 

Diese Einrichtung ist nur einmalig zu Beginn und vor der ersten Kassenmeldung 

notwendig. Sobald Sie Änderungen haben müssten Sie diese natürlich auf den 

neuesten Stand bringen. 



1.3. Lager hinterlegen  
Wenn Kassen noch nicht in Betrieb sind, aber bereits angeschafft wurden, müssen sie 

einem Lager zugewiesen werden. Zur Lagerverwaltung gibt es einen 

entsprechenden Button . 

Eine Kasse mit TSE-USB-Stick muss zwingend auch im Lager erfasst werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Funktionen der Kassenmeldungen im Überblick 

2.1. Umlagerung hinterlegen / erfassen 

Umlagerungen dienen dazu, eine Kasse in ein Lager ein- oder auszulagern. 

Umlagerungen zwischen zwei Filialen sind nicht zulässig und dürfen nicht erfasst 

werden. 

Zulässige Umlagerungsvorgänge 

• Filiale → Lager: Überführung einer Kasse von einer Filiale in ein Lager. 

• Außerbetriebnahme: Eine Kasse wird außer Betrieb genommen – unabhängig 

davon, ob sie sich aktuell in einer Filiale oder in einem Lager befindet. 

• Einlagerung: Eine neue Kasse wird direkt im Lager erfasst. 

Wichtige Hinweise und Besonderheiten 

Filiale → Filiale: 

Eine direkte Umlagerung zwischen zwei Filialen ist gesetzlich nicht zulässig. Die Kasse 

muss zunächst ins Lager überführt und von dort aus in die Ziel-Filiale weitergegeben 

werden. 

Lager → Filiale: 

Für die Überführung einer Kasse vom Lager in eine Filiale muss keine manuelle 

Umlagerung in der Kassenkontrolle erfasst werden. 

Sobald die Kasse in der Filiale mit einer aktiven TSE (Technische 

Sicherheitseinrichtung) konfiguriert ist, werden Seriennummer und TSE-Daten 

automatisch an das Connect ERP-System übermittelt. 

 

 

2.2. Umlagerungstypen: 

• Standortwechsel: Wird verwendet, um eine Kasse von einem Lager in eine 

Filiale oder von einer Filiale in ein Lager umzulagern. Keine direkte Umlagerung 

von Filiale zu Filiale möglich da nicht vom Gesetzgeber erlaubt. 

Von-Standort und Nach-Standort müssen erfasst werden. 

• Einlagerung: Nur für neue Kassen, die direkt in ein Lager eingelagert werden. 

Nach-Standort muss erfasst werden. 



• Außerbetriebnahme: Wenn eine Kasse defekt ist oder dauerhaft außer Betrieb 

genommen wird, kann dieser Typ verwendet werden. 

Von-Standort muss erfasst werden (kann eine Filiale oder ein Lager sein). 

2.3. Beispiele: Außerbetriebnahme, Anmeldung Filiale oder Lager 
Im Folgenden werden die am häufigsten benötigten Typen einer Umlagerung  
beschrieben. 

2.3.1. Außerbetriebnahme einer Kasse  

Erfassen Sie in der Registerkarte TSE / Kasse Historie – Registerkarte Umlagerung eine 
neue Zeile in dem Sie die Seriennummer der Kasse eintragen.  

 

Wenn die Kasse noch fehlende Daten hat, müssen diese Kasseninformationen 
eingetragen werden. 

 

Danach wählen Sie den „Typ“ Außerbetriebnahme. „Von Standort“ und eine Bemerkung 
sind hier verpflichtend. 

2.3.2. Anmeldung einer Kasse in eine Filiale 

Die Anmeldung einer Kasse in einer Filiale erfolgt automatisch, sobald: 

• die Kasse korrekt im Netzwerk der Filiale konfiguriert ist und 
• eine TSE (Technische Sicherheitseinrichtung) ordnungsgemäß implementiert 

wurde. 

Nach erfolgreicher Verbindung erscheint die Kasse im unteren rechten Bereich der 
Registerkarte Kasse / TSE Historie. 

 

 



Dort sieht man: 

• das Datum der ersten Datensendung, 
• die Seriennummer der Kasse, 
• die TSE-Seriennummer (Octet) sowie 
• das Ablaufdatum der TSE.

 

 

Um eine Kasse vom Lager in eine Filiale zu überführen, gehen Sie wie folgt vor: 

• Löschen Sie im Lager den bisherigen Umlagerungseintrag der betreffenden 
Kasse. 

• In der Filiale muss kein zusätzlicher Eintrag vorgenommen werden. 

 

 

2.3.3 Anmeldung einer Kasse auf das Lager 

Wenn eine Kasse von einer Filiale in ein Lager überführt werden soll, erstellen Sie einen 
neuen Umlagerungseintrag. 

• Erfassen Sie die Daten der betreffenden Kasse. 
• Wählen Sie im Feld Typ den Eintrag „Standortwechsel“. 
• Geben Sie im Feld Von Standort die aktuelle Filiale an. 
• Tragen Sie im Feld Nach Standort die Nummer des Ziel-Lagers ein (z. B. 10000). 

Auf diese Weise wird die Kasse korrekt aus der Filiale ins Lager umgemeldet. 

 

 

 



2.4. Lagerbestand 

Wenn mit Lager gearbeitet wird, kann unten der Lagerbestand eingesehen werden. 

 

 

 

2.5. Besondere Hinweise: 

• Das Datum zeigt an, wann die Kasse im Lager eingetroffen ist. 

• Wird eine nicht bekannte Seriennummer eingegeben, erscheint folgendes 

Erfassungsfenster. 

(im folgenden Beispiel mit der Seriennummer „Serial-test“): 

 

Die darin geforderten Informationen müssen vollständig eingegeben werden, bevor 

fortgefahren werden kann. 

  



2.6. Kassenmeldung an die Deutsche Fiskal   

Beim Export werden alle relevanten Informationen aus der Lagerverwaltung und der 

Kassen-/TSE-Historie an die Deutsche Fiskal übermittelt. 

Wenn eine neue Kasse in einer Filiale installiert wird, muss sie in der Liste 

erscheinen. 

 

Wenn dies nicht der Fall ist, sollte man zuerst die Kassenkommunikation starten 

und die Vorgangsdaten abrufen. 

Für die TSE-Seriennummer wird die TSE in OCTET verwendet. 

In der Baumansicht werden die Filialen dargestellt, die bereits vollständig an das 

System übermittelt wurden.  

In der Baumstruktur: 

• Grünes Symbol: Filiale vollständig übermittelt. 

• Rotes Symbol: Daten fehlen noch. 

 

Unter „Kasse – Aktueller Standort“ wird angezeigt, wo sich eine Kasse derzeit 

physisch befindet und wo sie offiziell deklariert ist (erkennbar an den Feldern, die mit 

„D“ beginnen) und dem Finanzamt gemeldet wurden.  

 

Diese Liste muss immer zuerst aktualisiert werden mit . (Daten werden neu 

gesucht und in eine Tabelle geschrieben). 



Mit dem Knopf  können die Daten exportiert werden.  

 

Man wählt einfach aus, für welche Filiale oder welches Lager etwas ausgelagert 

werden soll. 

 

Es kann vorkommen, dass noch Informationen fehlen. In diesem Fall erscheint 

ein Fenster. Alle fehlenden Daten müssen zuerst erfasst werden, andernfalls 

kann der Export nicht fortgesetzt werden. 

Zum Beispiel: 

In der Filiale 2 war eine Kasse mit Seriennummer C02000443.  

Jetzt wird in der Filiale eine Kasse mit Seriennummer C02000445 installiert (gleiche 

TSE).  

 

 

 

 

 

 



Folgende Maske erscheint: 

 

Es muss angegeben werden, was mit der vorherigen Kasse geschehen ist. 

Das Feld „Von-Standort“ ist dabei nicht mehr bearbeitbar. 

Wenn der Typ „Außerbetriebnahme“ ausgewählt wird, muss eine Bemerkung erfasst 

werden. 

Alternativ kann auch „Standortwechsel“ gewählt werden, wenn die Kasse in ein 

Lager überführt wurde.  

Befindet sich die Kasse nun in einer anderen Filiale, muss zuerst die neue Filiale 

exportiert werden. 

Auf der zweiten Tabseite müssen die fehlenden Informationen zur neuen Kasse erfasst 

werden. 

In unserem Beispiel fehlt das Einkaufsdatum. 

Bei einer Außerbetriebnahme muss die Bemerkung für das Finanzamt eingetragen 

werden (z.B. „Kasse defekt“). 



 

Eine dritte Tabseite kann erscheinen, wenn keine Zuordnung zwischen einer Filiale 

oder einem Lager und einem Mandanten besteht. 


